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Liebe Prambachkirchnerinnen, 
liebe Prambachkirchner!

Die Adventzeit ist eine sehr besinnliche und schöne Zeit und bei uns in Pram-
bachkirchen gibt es viele Veranstaltungen, um uns auf das Weihnachtsfest 
einzustimmen. Am 1. Adventsonntag fand wie jedes Jahr unser Weihnachts-
markt statt. Bei herrlichem Winterwetter und Sonnenschein fanden sich 
viele Besucher ein und genossen die vorweihnachtliche Stimmung. Das 
Angebot war sehr vielfältig, von Handwerkskunst über kulinarische Köst-
lichkeiten und leckeren Getränken sowie musikalischer Umrahmung. 
Danke an alle die dazu beigetragen haben, dass wir einen so schönen Weih-
nachtsmarkt genießen konnten.

Am Ende des heurigen Jahres blicken wir auch gerne zurück und freuen uns 
über einige gelungene Projekte. So konnten wir heuer feierlich das neue 
Fußballvereinsheim eröffnen, aber auch die neu sanierte Volksschule wurde 
bei einem schönen Eröffnungsfest eingeweiht. 

In Planung ist der zukünftige neue Spar-Markt in Prambachkirchen, wo der 
voraussichtliche Baubeginn im Frühling 2025 stattfinden soll. Erstmalig 
veranstalteten wir einen Ideentreff, wo wir die Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger dazu einluden, um sich das nähere Umfeld Freibad, Spiel-
platz und Badparkplatz hinsichtlich Neugestaltungsmöglichkeiten anzu-
sehen. Wir freuten uns über zahlreiche kreative Besucher und es wurden an 
diesem Abend sehr viele Ideen gesammelt.

Nach wie vor bereiten uns die explodierenden Kosten etwas Kopfzerbre-
chen. Wir müssen mit unserem Budget gut haushalten. Aus derzeitiger Sicht 
können wir unseren Haushalt nur ausgleichen, wenn wir Rücklagen dazu 
auflösen. Wir alle hoffen, dass sich die wirtschaftliche Lage im Jahr 2024 
etwas entspannt.

Bedanken möchte ich mich ganz besonders bei meinen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, beim Gemeinderat und allen ehrenamtlichen Helfern in 
vielen Bereichen für die gute Zusammenarbeit in diesem Jahr.
Ich wünsche euch allen eine besinnliche Adventzeit, ein schönes Weih-
nachtsfest im Kreise der Familie und Freunde. 
Einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024! Bleibt‘s g‘sund!

Euer Bürgermeister
Herbert Holzinger

Vorwort 
von Bürgermeister
Herbert Holzinger
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Zugestellt durch Post.at

Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: 
Gemeindeamt Prambachkirchen,  
www.prambachkirchen.at, Telefon +43 7277 
2302-0, E-Mail: gemeinde@prambachkir-
chen.at, Druck: Druckerei Haider Manuel 
e.U., Schönau im Mühlkreis, Fotos: siehe 
Hinweis, pixabay.com oder Gemeindeamt/
Gemeindearchiv, Erscheinungsort/Verlags-
postamt: 4731 Prambachkirchen

Die Inhalte und Informationen wurden nach 
gründlicher Recherche aufbereitet. Für die 
Richtigkeit können wir jedoch keine Gewähr 
übernehmen. Es besteht kein Anspruch auf 
Vollständigkeit. Jegliche Haftung, die aus 
der Nutzung dieser unentgeltlich zur Ver-
fügung gestellten Informationen entsteht, 
wird ausgeschlossen.
Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird 
die geschlechterspezifische Schreibweise 
nicht durchgehend berücksichtigt. Wir wei-
sen jedoch ausdrücklich darauf hin, dass die 
männlichen Formulierungen auch Frauen 
gegenüber gelten.

Redaktionsschluss: 25. Februar 2024
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In den nächsten zwei Jahren steht der 
Neubau des SPAR-Marktes im Zentrum 
von Prambachkirchen an. Im Zuge die-
ser Baumaßnahmen möchten wir uns 
auch das nähere Umfeld (Freibad und 
Parkplatz, Spielplatz und Verkehrs-
flächen) hinsichtlich Gestaltungsmög-
lichkeiten und Verbesserungspotential 
anschauen.

Schon in der Vergangenheit wurde der 
Freibad-Parkplatz für diverse Veran-
staltungen (Sommerfest, Perchtenlauf, 
Bauernmarkt, etc.) genutzt. Durch die 
gemeinsame Nutzung des Freibades, 
des Parkplatzes und des Spielplatzes 

Unser Treffpunkt in Prambachkirchen
Ideenbörse zur Neugestaltung

könnte ein Treffpunkt für Feste und 
Kultur, Spiel und Spaß geschaffen 
werden.

Bei der Neugestaltung dieser Flächen 
sollen die Ideen und Anregungen der 
PrambachkirchnerInnen auf jeden Fall 
berücksichtigt werden.

Wir luden daher zu einem Ideentreff 
am 16. November 2023 ein. Viele sind 
unserer Einladung gefolgt und haben 
Ideen und Wünsche für den Bereich 
Freibad – Spielplatz – Parkplatz ein-
gebracht. Susanne Kreinecker vom Re-
gionalentwicklungsverband Eferding 

(REGEF) hat die Veranstaltung geleitet 
und moderiert. 

Konstruktive Ideen
Zahlreiche konstruktive Ideen sind für 
eine Neugestaltung dieses Bereiches 
entstanden. Diese bilden eine wichtige 
Basis für die weitere Planung. Außer-
dem werden auch die Schülerinnen 
und Schüler in Prambachkirchen in die 
Ideenfindung involviert.

Gerne können auch weiterhin 
Ideen beim Gemeindeamt 
eingebracht werden. 
gemeinde@prambachkirchen.at.

Neugestaltung des Bereiches Freibad – Spielplatz – Parkplatz

Viele Ideen wurden beim Ideen-Treff zu Papier gebracht.
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Unsere Volksschule erstrahlt im neuen Glanz

Eröffnungsfeier der Volksschule
Die Sanierungsarbeiten umfassten die 
vollständige Sanierung der Volks-
schule im Innenbereich.  Es wurde das 
gesamte Leitungsnetz für Heizung, 
Wasser, Abwasser und Elektro samt 
Beleuchtung sowie die Bodenbeläge, 
Verfliesungen, Innentüren, teilwei-
se die Möblierung und der gesamte 
Wandanstrich erneuert. Im gesamten 
Gebäude wurden abgehängte Decken 
montiert und Teppichböden verlegt, 
wodurch nicht nur die Optik, sondern 
vor allem der Schallschutz wesentlich 
verbessert wurde. Auch das Konfe-
renzzimmer, die Schülerausspeisung 
und der Turnsaal wurden saniert 
sowie technisch und optisch auf den 
neuesten Stand gebracht. 

Für die umfangreichen Bauarbeiten 

stand aufgrund des Schulbetriebes nur 
der Zeitraum innerhalb der Sommer-
ferien zur Verfügung. Die Sanierung 
der Volksschule erfolgte daher in zwei 
Bauetappen, aufgeteilt auf die Som-
merferien 2022 und 2023. Ein Großteil 
der Demontage- und Abbrucharbeiten 
konnte dank der vielen HelferInnen 
in Eigenregie erledigt werden. Recht-
zeitig zu Schulbeginn konnten die 
Bauarbeiten fertiggestellt werden.

Eröffnungsfeier
Am Freitag, den 29. September 2023 
war es endlich so weit. Bei herrlichem 
Wetter konnten wir die Eröffnung der 
neu sanierten Volksschule feiern. Zahl-
reiche Besucher sind dieser Einladung 
gefolgt und haben sich nach den An-
sprachen von Bürgermeister Herbert 

Holzinger, Direktorin Maria Meindlhu-
mer, Herrn SQM Mag. Dr. Bernd Lan-
gensteiner, Frau Landtagsabgeordnete 
Mag. Astrid Zehetmair und der tollen 
Umrahmung durch die Schulkinder 
selbst ein Bild von der neu sanierten 
Schule machen können.

Die Kinder hatten die Möglichkeit sich 
schminken zu lassen oder sich bei der 
Malstation vom Elternverein kreativ 
auszutoben.

Herzlichen Dank
Wir bedanken uns bei allen HelferIn-
nen (Landjugend, Elternverein, Musik-
verein, Bauhof, Lehrerinnen und allen 
freiwilligen HelferInnen), die sich an 
dieser Feier beteiligt haben. 
Ganz besonderer Dank 
gilt auch Monika Winkler 
– Monis Raum. Sie hat 
alle ehrenamtlichen 
Helfer zu „30 Minuten 
Entspannung“ in Monis Raum einge-
laden. Ganz herzlichen Dank für diese 
großzügige Spende.

Den Lehrerinnen und SchülerInnen 
wünschen wir mit der neu sanierten 
Volksschule recht viel Freude. 

Die neuen Smartboards faszinieren alle. SchülerInnen präsentierten ein 
englisches Theaterstück.

Ein abwechslungsreiches Programm boten die Kinder bei der Eröffnung der neu sanierten Volksschule
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 Aus dem Gemeinderat

vom 24.10.2023
Es wurden die Einnahmen und Ausga-
ben aus Vermietung und Verpachtung 
2020–2022, Heizkostenabrechnung 
Bioenergie 2022/2023 sowie stichpro-
benartig die Belege des Finanzjahres 
2023 überprüft.

Prüfbericht der Bezirkshauptmann-
schaft Grieskirchen/Eferding zum 
Rechnungsabschluss 2022
Der Rechnungsabschluss 2022 wurde 
von der Bezirkshauptmannschaft im 
Sinne der Oö. Gemeindeordnung auf 
Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und 
Zweckmäßigkeit überprüft. Es wurden 
keine wesentlichen Beanstandungen 
festgestellt.

Nachtragsvoranschlag 2023 und Mit-
telfristige Finanzplanung 2024–2027 
Der Nachtragsvoranschlag 2023 samt 
MFP 2024–2027 wurde beschlossen. 
Im Finanzjahr 2023 ergibt sich im 
Ergebnis der laufenden Geschäftstätig-
keit ein voraussichtlicher Abgang von 
126.500 Euro. Relevante Ausgaben-
erhöhungen ergeben sich im Bereich 
Instandhaltung Straßenbau und Bau-
hof, Darlehenszinsen, Krankenanstal-
tenbeitrag, Sozialhilfeverbandsumlage 
sowie bei der Abgangsdeckung des 
Kindergartens. 

Änderung Flächenwidmungsplan 
4/29 und ÖEK 2/07; Seminarhaus in 

Gemeinderat vom 14.09.2023

Bericht des Prüfungsausschusses 
vom 11.07.2023
Es wurden die Instandhaltungskosten 
der Fahrzeuge am Bauhof, offene Kun-
denforderungen bzw. Zahlungsrück-
stände per 31.12.2022 sowie stichpro-
benartig die Belege des Finanzjahres 
2023 überprüft.

Abwasserbeseitigung BA 10, 
Schuldschein für Landesförderung
Für den Bauabschnitt 10 (Digitaler 
Leitungskataster) der Abwasserbeseiti-
gungsanlage, deren Gesamtkosten mit 
205.000 Euro veranschlagt sind, wurde 
vom Land OÖ ein Landesdarlehen von 
20.800 Euro gewährt. Zur Inanspruch-
nahme dieses Landesdarlehens wurde 
ein Schuldschein des Landes OÖ be-
schlossen.

Vereinbarung Gastschulbeiträge an-
lässlich Sanierung der Volksschule
Gemeinden, welche mit einem Teil 
ihres Gebietes zu einem Schulsprengel 
einer öffentlichen Volksschule ge-
hören, haben an den Schulerhalter 
Beiträge zum laufenden Schulerhal-
tungsaufwand (nach Kopfquote) zu 
leisten. Anlässlich der Kosten für die 
Sanierung der Volksschule wurde 
mit den  Gemeinden Waizenkirchen 
und Stroheim eine Vereinbarung zur 
Übernahme des aliquoten Erhaltungs-

aufwandes  (1.107,22 € pro Schüler) 
beschlossen.

Untergallsbach 11 – Kaufvereinba-
rung für Grunderwerb aus öffentli-
chem Gut
Für den Verkauf eines öffentlichen 
Wegstückes (ca. 840m2), Grst. 457, KG 
45004 aus dem öffentlichen Gut zum 
Kaufpreis von 10 € je m2 wurde eine 
Kaufvereinbarung beschlossen.

Verordnung einer Kurzparkzone für 
Post-Partner Geschäftsstelle
Die Verordnung einer Kurzparkzone 
(Montag bis Freitag jeweils von 8:00 bis 
18:00 Uhr, Parkdauer 30 Minuten) für 
drei Kundenparkplätze im Eingangs-
bereich der POST-Partner Filiale in der 
Hauptstraße 31 wurde beschlossen.

ÖVP-Fraktion: Nachnominierung 
Ausschussmitglieder
Von der ÖVP-Fraktion wurden Simon 
Humer als Ersatzmitglied in den Aus-
schuss für Raumplanung, Ortsentwick-
lung, Nahversorgung, Zivilschutz und 
Breitband sowie Markus Autengruber-
Burner als Mitglied und Edith Frühauf 
als Ersatzmitglied in den Ausschuss für 
Kultur, Bildung, Ortsbild und Dorfent-
wicklung nachbesetzt.

Gemeinderat vom 09.11.2023

Bericht des Prüfungsausschusses 
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Weinberg
Die Antragsteller beabsichtigen die 
Erichtung eines Jugendseminarhauses 
auf dem Grst. Nr. 619, KG 45004. Die 
Änderung der Flächenwidmung in 
„Sondergebiet des Baulandes – Se-
minarhaus“ sowie die Änderung des 
Örtlichen Entwicklungskonzeptes 
wurden per Durchführungsbeschluss 
beschlossen.

Änderung Flächenwidmungsplan 
4/35 und ÖEK 2/09; SPAR
Die Antragsteller beabsichtigen die 
Errichtung eines neuen SPAR-Mark-
tes auf den Grundstücken 2230/1 und 
2230/4, KG Gallham. Die Änderung 
der Flächenwidmung auf „Gebiet für 
Geschäftsbauten mit einer maximalen 
Verkaufsfläche von 750 m²“ und einer 
Teilfläche (ca. 200 m²) des Grundstü-
ckes 2230/4, in „Verkehrsfläche“, sowie 
die Änderung des Örtlichen Entwick-
lungskonzeptes wurden per Durchfüh-
rungsbeschluss beschlossen.

Beendigung Pachtvertrag und Neu-
verpachtung Freibadbuffet
Die Beendigung des bestehenden 
Pachtverhältnisses mit 30.09.2023 
sowie der Pachtvertrag zur Neuver-
pachtung per 01.12.2023 wurde be-
schlossen.

Sparsamer Umgang mit Wasser/
Regenwasser
Auf Antrag der GRÜNEN-Fraktion an 
den Gemeinderat wurde das Thema 
im Ausschuss für Infrastruktur, Stra-
ßen, Verkehr, Wasser, Abwasser und 
Unwetterereignisse behandelt. Nach 
Beratung verschiedener Möglichkeiten 
bezüglich Regenwassermanagement 
und Oberflächenentwässerung sowie 
verschiedene Gebührenmodelle 
(Dachwassergebühr, Poolgebühr, …) 
wurde vorgeschlagen, zum Thema 
„Regenwassernutzung“ und „Spar-
samer Umgang mit Trinkwasser“ über 
die Gemeindezeitung bzw. Homepage 
in regelmäßigen Abständen eine ent-
sprechende Bewusstseinsbildung an-
zustreben. Zusätzlich soll ein Infoblatt 
erstellt werden, welches künftig an 
alle Bauwerber übergeben wird.

Verwendung der Geldmittel aus der 
Impfkampagne
Auf Antrag der FPÖ-Fraktion an den 
Gemeinderat wurde das Thema im 
Ausschuss für Familie, Generationen, 
Soziales und Gesundheit behandelt 
und festgestellt, dass der vom Bund 
ursprünglich für die Impfkampagne 
zur Verfügung gestellte Betrag (23.140 
Euro) überwiegend durch Reduzierung 
bzw. Entfall von Indexsteigerungen bei 
der Kanal- und Wassergrundgebühr 

kompensiert wurde.

Verleihung Ehrenbürgerschaft an  
P. Ferdinand Karer
Pater Mag. Ferdinand Karer war von 
1988–2023 als Lehrer und Erzieher 
bzw. von 2001–2023 als Direktor am 
Gymnasium Dachsberg tätig. Auf ge-
meinsamen Antrag aller anwesenden 
Fraktionen wurde die Verleihung der 
Ehrenbürgerschaft an Pater Mag. Fer-
dinand Karer beschlossen. 

Verleihung Ehrenbürgerschaft an 
Johann Schweitzer
Johann Schweitzer war u.a. von 
1997–2021 Gemeinderat bzw. Gemein-
devorstand, von 1997–2007 Vizebür-
germeister und von 2007–2021 Bürger-
meister. Auf gemeinsamen Antrag aller 
anwesenden Fraktionen wurde die 
Verleihung der Ehrenbürgerschaft an 
Johann Schweitzer beschlossen. 

Errichtung einer Beleuchtungsanla-
ge beim Schutzweg an der B129 in 
Unterbruck
Zur geplanten Errichtung eines 
Schutzweges an der B129 in Unter-
bruck wurde ein Übereinkommen 
mit dem Land OÖ zur Regelung der 
Errichtung, Erhaltung und allfälligen 
Instandsetzung der Beleuchtungsanla-
ge beschlossen.

Du brauchst noch ein 
Geschenk für Weihnachten? 

Dann hol‘ dir doch einen 

Prambachkirchner 
Einkaufsgutschein

Dieser kann bei vielen Direktvermarktern, 
Nahversorgern, Dienstleistern und bei einigen 
Gewerbetreibenden eingelöst werden.
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Winterdienst & Straßenverkehr

Räum- und Streupflicht
Gemäß § 93 StVO haben Eigentümer 
von Liegenschaften im Ortsgebiet – 
ausgenommen Eigentümer von unbe-
bauten, land- und forstwirtschaftlich 
genutzten Liegenschaften - dafür zu 
sorgen, dass die dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden Gehsteige und Geh-
wege entlang der ganzen Liegenschaft 
in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Wenn kein Gehsteig (Gehweg) 
vorhanden ist, ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen.

Wie schon im vergangenen Winter 
machen wir alle Grundbesitzer darauf 
aufmerksam, dass die Schneeräu-
mung und Streuung auf Gehsteigen/
Gehwegen grundsätzlich nicht durch 
die Gemeinde erledigt wird.

Wir ersuchen die Grundbesitzer, Ih-
rer Verpflichtung zum Winterdienst 
sorgfältig nachzukommen, da Sie im 
Schadensfall mit Schadenersatzan-
sprüchen rechnen müssen!

Beschädigte Schneestangen
Natürlich kommt es auch bei Verkehrs-

teilnehmern gelegentlich einmal vor, 
dass Schneestangen, Leitpflöcke udgl. 
im Gemeindegebiet von Fahrzeug-
lenkern umgefahren und auch beschä-
digt werden. Dies ist bitte seitens des 
Verursachers so rasch als möglich den 
Bauhofmitarbeitern bzw. am Gemein-
deamt zu melden!

Ausfahrten freihalten
Manche Hausbesitzer schieben den 
Schnee im Bereich ihrer Zufahrten auf 
die öffentliche Straße. Dies ist nicht 
nur verboten, sondern führt auch zu 
Problemen für Straßenbenützer. 

Vor allem im Winter ist es wichtig, 
PKWs auf den privaten, gebäude-
bezogenen Stellplätzen zu parken, 
damit es zu keinen Behinderungen 
oder Fahrzeugbeschädigungen im 
Zuge der Schneeräumung kommt.

Hausdächer, Sträucher
Hausbesitzer haben dafür zu sorgen, 
dass Schneewächten oder Eisbildun-
gen von den Dächern ihrer an der 
Straße gelegenen Gebäude entfernt 
werden. Auch Sträucher und Äste, die 
aus Gärten, usw. auf öffentliche Stra-
ßen und Gehwege überhängen, sind 
zu entfernen.

In den Tagen von 1. bis 3. Dezember hat 
sich der Winter heuer besonders inten-
siv gezeigt und unser Gemeindegebiet 
in eine dicke Schneeschicht eingehüllt.

Viele BürgerInnen haben mit den 
Schneemassen gekämpft und waren 
in ihrer gewohnten Bewegungsfreiheit 
kurzzeitig etwas eingeschränkt. 
Viele haben tatkräftig mitgeholfen, um 
den Schnee auf ihren privaten Flächen 
zu räumen, aber auch um bei der Räu-
mung der öffentlichen Straßen mitzu-
helfen – Danke für eure Mithilfe.

Bürgermeister Herbert Holzinger mit den Bauhofmitarbeitern Manuel Mitterndorfer, 
Christoph Schulz, Christoph Winkler, Hubert Auinger und Gemeindemitarbeiter 
Franz Mair (nicht im Bild: Bauhofleiter Andreas Kreuzmayr, Patrick Schweitzer, Franz 
Jungreithmayr)

Das Gemeindegebiet von Prambachkir-
chen hat eine Fläche von 29 km2 und 
umfasst ein Straßennetz (ohne Wirt-
schaftswege) von 77 km Länge. 
Mit den vorhandenen Ressourcen war 
unser Winterdienst diesen außerordent-
lichen Schneemassen teilweise nicht 
mehr gewachsen.

Ich möchte mich bei allen BürgerInnen 
bedanken, die Verständnis und Geduld 
für die teilweise schlecht befahrbaren 
Straßen aufgebracht haben.

Unsere Bauhofmitarbeiter waren in die-
sen Tagen jeweils von 3:45 bis 22:30 Uhr 
durchgehend auf den Räumfahrzeugen 
im Einsatz und haben für Prambachkir-
chen ihr Bestes gegeben.
Dafür möchte ich mich bei meinen Mit-
arbeitern recht herzlich bedanken.

Wir alle sollten daraus lernen und uns 
bewusst sein, dass die Natur viel mäch-
tiger ist als wir Menschen.

Herbert Holzinger
Bürgermeister
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ID Austria
Mit 5. Dezember wurde die Handysignatur von der ID Austria abgelöst. Sie dient 
als staatlicher Ausweis für das Internet – nicht nur in Österreich, sondern ab 
2026 in der gesamten EU. Man kann sich damit per Smartphone eindeutig iden-
tifizieren und viele Behördenwege online erledigen.

am gleichen Wohnsitz können Sie 
diese Meldung gleich miterledigen. 

Wahlkarte beantragen:
Dieses Service ist innerhalb der An-
tragsfristen verfügbar.

Schwangerschaft und Geburt On-
line-Services:
Der Digitale Babypoint hilft Ihnen, 
Aufgaben rund um Schwangerschaft 
und Geburt mit einer personalisierten 
Checkliste zu organisieren. Nach einer 
initialen Anmeldung können Sie auch 
das Service „Erstausstellung Urkun-
den“ nutzen, um Geburtsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis und die 
Bestätigung der Meldung initial zu 
beantragen.

Was unterstützt die ID Austria 
noch?
Viele Nachweise (Geburt, Staatsbür-
gerschaft, Strafregisterbescheinigun-
gen) können online beantragt werden.

• Wahlarztrechnungen können Patien-
ten auf „meine SV“ einreichen.

• Finanzonline nutzen: Vor allem für 
die Arbeitnehmerveranlagung bzw. 
Einkommenssteuererklärung.

Was ist die ID Austria?
Die ID Austria ermöglicht Menschen 
sich sicher online auszuweisen und 
damit digitale Services zu nutzen.
Die ID Austria ersetzt als elektroni-
scher Identitätsnachweis die Handy-
Signatur. Sie ermöglicht es, die eigene 
Identität auf digitalem Weg mittels der 
App „Digitales Amt“ nachzuweisen.

Digitaler Führerschein: Inhaber einer 
ID Austria Vollversion und Besitzer 
eines Scheckkartenführerscheines 
können über die App „E-Ausweise“ 
des BMIs für Finanzen am Smart-
phone einen „digitalen Führerschein“ 
anlegen. Dieser ersetzt das Mitführen 
des Scheckkartenführerscheines beim 
Lenken eines Kraftfahrzeuges in Öster-
reich.

Neben dem elektronischen Ausweis 
können u.a. folgende Funktionen ge-
nutzt werden:

Wohnsitzänderung:
Mit der digitalen An-/Abmeldung kön-
nen Sie Ihren neuen Hauptwohnsitz 
anmelden, wenn sie gleichzeitig Ihren 
alten Hauptwohnsitz abmelden. Für 
Ihre eigenen minderjährigen Kinder 

• Das Pensionskonto ist ebenfalls ab-
rufbar. (neuespensionskonto.at oder 
über Finanzonline)

Um die ID Austria zu erhalten, müs-
sen Sie folgende Voraussetzungen 
erfüllen:
• vollendetes 14. Lebensjahr (= 14. 

Geburtstag)
• Smartphone mit der App „Digitales 

Amt“ in der aktuellsten Version.
• aktivierte Gesichtserkennung/Iriser-

kennung (z.B. Face ID) bzw. Finger-
abdruck-Funktion (z.B. Touch ID) auf 
dem Smartphone.

• abgeschlossene Registrierung bei der 
Behörde (Bezirkshauptmannschaf-
ten) zur Identitätsfeststellung.

Ausnahme: Für Nutzerinnen/Nutzer 
der Handy-Signatur, deren Handy-Si-
gnatur behördlich registriert wurde, 
ist ein Online-Umstieg auf ID Austria 
ohne nochmalige behördliche Identi-
tätsfeststellung möglich. Wenn ihre 
Handy-Signatur nicht behördlich re-
gistriert wurde, ist ein Online-Umstieg 
auf die Basisfunktion der ID Austria 
möglich.   

Wir bedanken uns bei unseren fleißigen Weihnachtswichteln, 
die Prambachkirchen wieder im weihnachtlichen Glanz erstrahlen lassen. Danke
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Kalender
Die Pfarre Prambachkirchen hat 
anlässlich ihres 500-Jahr-Jubiläums 
im Jahr 2024 einen Kalender mit 
Bildern rund um die pfarrlichen 
Feste und Institutionen in Pram-
bachkirchen herausgebracht. 

Dieser ist in der Bibliothek, am Ge-
meindeamt und bei den Mitgliedern 
des Pfarrgemeinderates erhältlich 
und kostet 8 Euro.

Unbeaufsichtigt freilaufende Hunde
In letzter Zeit mehren sich die Be-
schwerden über teilweise regelmäßig 
unbeaufsichtigt freilaufende Hunde im 
Gemeindegebiet Prambachkirchen.

Das Oö. Hundegesetz 2002 §3 Abs (2) 
besagt, dass ein Hund in einer Weise 
zu beaufsichtigen, zu verwahren oder 
zu führen ist, dass 

1. Menschen und Tiere durch den 
Hund nicht gefährdet werden, oder

2. Menschen und Tiere nicht über ein 
zumutbares Maß hinaus belästigt 

werden, oder
3. er an öffentlichen Orten oder auf 

fremden Grundstücken nicht un-
beaufsichtigt herumlaufen kann.

Im Sinne eines konfliktfreien Miteinan-
ders und zum Schutz von Mensch und 
Tier ersuchen wir daher dringend, sich 
an diese Bestimmungen zu halten.

Ein Hundehalter, der diese Bestim-
mungen missachtet, begeht außerdem 
eine Verwaltungsübertretung, die von 
der Bezirksverwaltungsbehörde mit 

einer Geldstrafe zu bestrafen ist. Im 
äußersten Fall kann es bis zur Untersa-
gung der Hundehaltung kommen. 

500 Jahre
Pfarrkirche Prambachkirchen
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In der Mittelschule Prambachkirchen 
steht die Förderung und Forderung 
von Schülerinnen und Schülern im 
Mittelpunkt. Die Schule legt großen 
Wert darauf, den individuellen Fähig-
keiten der Schülerinnen und Schüler 
gerecht zu werden und ihnen die 
Möglichkeit zu geben, ihre Stärken 
zu entfalten. Dies wird durch eine 
Vielzahl von Maßnahmen, wie unver-
bindliche Übungen, Talentförderkurse 
und fächerübergreifende Projekte im 
Unterricht ermöglicht. 

Digitales Lernen im Fokus: Geräte-
initiative setzt neue Maßstäbe
Im Schuljahr 2021/22 startete die 

Schule die Geräteinitiative "Digitales 
Lernen". Dabei wurden erstmals die 
Schülerinnen und Schüler der beiden 
ersten Klassen mit Notebooks aus-
gestattet. Diese Initiative schafft nicht 
nur die pädagogischen, sondern auch 
die technischen Voraussetzungen für 
einen modernen, IT-gestützten Unter-
richt. Die Schülerinnen und Schüler 
profitieren nun von einem direkten 
Zugang zur digitalen Welt und lernen, 
sich in dieser souverän zu bewegen.

Vielfältige Schulveranstaltungen 
prägen den Schulalltag
Die Mittelschule Prambachkirchen 
organisiert eine breite Palette von 

Mittelschule Prambachkirchen

Wir stellen uns vor
Schulveranstaltungen, die den Schüle-
rinnen und Schülern unterschiedliche 
Perspektiven bieten. Von Kennen-
lerntagen über Winter- und Sommer-
sportwochen bis hin zu Wienwochen, 
Sprachwochen, Sport- und Wander-
tagen, sowie Projekttagen. Autoren-
lesungen, Lesetage und diverse Work-
shops fördern nicht nur das schulische 
Wissen, sondern auch die persönliche 
Entwicklung der Jugendlichen. 

Berufsorientierung für eine erfolg-
reiche Zukunft
Die enge Zusammenarbeit mit heimi-
schen Betrieben als Patenfirmen und 
gezielte Berufsorientierungsunter-

Exkursion JUMP DOME Linz Schülerexperimente im Physikunterricht
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richte bereiten die Schülerinnen und 
Schüler optimal auf die Anforderun-
gen des Berufslebens vor. Angebote 
wie der Lehrlingsgipfel, die JOB TOUR, 
Bewerbungstraining, Schnupperleh-
ren, Betriebsexkursionen und mehr 
schaffen eine praxisnahe und fundier-
te Basis für die berufliche Zukunft der 
Jugendlichen.

digiTNMS-Zertifikat: Anerkennung 
für herausragende Digitalisierungs-
arbeit 
Am 23. September 2021 erhielt die 
Mittelschule Prambachkirchen das 
Zertifikat "digiTNMS" von Bildungs-
landesrätin Christine Haberlander 

und Bildungsdirektor Alfred Klamp-
fer. Diese Auszeichnung würdigt das 
Engagement der Schule im Bereich 
der Digitalisierung. Die Mittelschule 
Prambachkirchen hat außerdem das 
Expert-Level im Projekt Education er-
reicht. Die umfassende Ausbildung im 
Bereich der Digitalisierung wird durch 
zahlreiche Informatik- und Digitale 
Grundbildungsstunden gewährleistet, 
die fest im Stundenplan integriert 
sind. Zusätzlich haben die Schülerin-
nen und Schüler die Möglichkeit, den 
European Computer Driving Licence 
(ECDL) zu absolvieren. 
Die Mittelschule Prambachkirchen 
setzt somit nicht nur auf eine viel-

seitige Bildung, sondern auch auf 
zukunftsweisende digitale Kompeten-
zen, um ihre Schülerinnen und Schüler 
bestmöglich auf die Anforderungen 
der modernen Welt vorzubereiten.

Tage der offenen Tür:

15. und 17. Jänner 2024

Informationsabend:

1. Februar 2024

Kontakt:
OSR Dir. Christine Gessl, BEd
Tel.  07277 2497 
Mail:  s405062@schule-ooe.at 
Homepage: www.mittelschule- 
prambachkirchen.at 

 Folgt uns gerne auf Instagram 
@mittelschule_prambachkirchen

Talentförderkurs Robotik Unterricht – Digitale Grundbildung

Zertifikatsverleihung digiTNMS September 2021
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Die Topothek ist ein Fenster in die 
Vergangenheit, dass für alle online 
zugängig ist. Es soll ein vielseitiges, 
anschauliches Bild entstehen, wie 
sich unsere Gemeinde verändert hat, 
wie das Alltagsleben ausgesehen hat 
oder auch familiäre und traditionelle 
Ereignisse sollen darin dokumentiert 
werden. Durch die Topothek wird 
dieses Wissen auch künftigen Genera-
tionen zur Verfügung stehen.

Unsere TopothekarInnen haben bisher 
bereits über 1400 Fotos/Dokumente 
in die Plattform eingearbeitet. Die 
Topothek soll aber noch „weiterwach-
sen“ und deshalb benötigen wir die 
Hilfe der Bevölkerung. Wir laden Sie 
alle ein, Ihre persönlichen Schätze wie 
Fotos, Ansichtskarten, Zeitungsaus-
schnitte, Urkunden, Videos etc. unse-

ren TopothekarInnen zur Verfügung zu 
stellen. Alle Originale werden selbst-
verständlich wieder zurückgegeben.

Zur Beschreibung der Fotos sind uns 
folgende Daten – sofern bekannt – 
wichtig:
• Wer ist der Besitzer der Fotos?
• Wer hat das Urheberrecht (Foto-

graf)?

• Wer bzw. was ist auf dem Foto zu 
sehen?

• Wo bzw. wann wurde das Foto auf-
genommen?

Es besteht auch die Möglichkeit, sich 
direkt an das Gemeindeamt zu wen-
den, 07277 2302-0.

Wir bedanken uns für eure Mithilfe.

Ihr könnt euch gerne bei unserem Topothek-Team melden:
Name eMail Telefon

Franz Hartl franz.hartl@aon.at 0664 531 74 09

Eckmayr Karl karl.eckmayr@gmail.com 0650 220 0749

Riederer Sabine sriederer@gmx.at 0680 201 51 47

Stern Christa christa.stern21@gmail.com 0699 11 08 26 55

Beatrix Eschlböck Beatrix.eschlboeck@gmx.at 0676 81 43 88 16

Michael Götzendorfer migo69@gmx.at 0664 350 01 45

Herzlichen Dank 

für Ihre Spende!

Solidaritätsfonds
„Prambachkirchner helfen Prambachkirchnern“

Jeder von uns kann jederzeit auf 
fremde Hilfe angewiesen sein! Dar-
um rufen wir, wie schon in den letz-
ten Jahren, auch heuer wieder die 
Gemeindebevölkerung auf, für die 
Unterstützung von unverschuldet 
in Not geratenen Gemeindebürgern 
zu spenden. Unter anderem wur-
den von diesen Geldern elektrische 
Krankenbetten angekauft, welche 
pflegebedürftigen Personen zur 
Verfügung gestellt werden. In den 

letzten Jahren haben sich sehr viele 
Prambachkirchner bereit erklärt, sich 
an dieser Spendenaktion zu beteiligen 
und es konnte immer ein respektables 
Sammelergebnis erzielt werden. 

Zahlscheine liegen bei den Bank-
instituten in Prambachkirchen bzw. 
am Gemeindeamt auf, mit dem Sie 
Ihre Spende überweisen können bzw. 
besteht auch die Möglichkeit auf das 
Konto des Solidaritätsfonds 

IBAN AT53 3443 7802 0000 0455, 
BIC RZOOAT2L437 einzuzahlen.

Zeigen Sie Solidarität 
und helfen Sie helfen.
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Tipps für einen sparsamen Umgang mit Trinkwasser

Wasser bewusst nutzen
Bei niedrigen Grundwasserständen, Trockenperioden und bei Wassermangel 
sind die Trinkwasserversorger auf die Unterstützung der Bevölkerung angewie-
sen. Aber wie und wo kann man den Wasserverbrauch ohne großen Komfortver-
lust einschränken?

Im Folgenden einige Tipps, um den 
eigenen Wasserverbrauch zu reduzie-
ren:

 Im Haushalt
Umstieg auf neue wassersparende Ge-
räte und Armaturen (Durchlaufbegren-
zer, Perlstrahler und Sparduschköpfe); 
alte Armaturen austauschen und 
durch moderne Einhebelmischer er-
setzen; regelmäßige Überprüfung von 
Dichtungen (tropfende Wasserhähne 
verschwenden Unmengen an Wasser); 
kaputte Spülkästen reparieren; Kapa-
zitäten nutzen (Waschmaschine und 
Geschirrspüler sollten nur gut gefüllt 
und bei niedriger Temperatur betrie-
ben werden).

 Im Alltag
Wasser nicht unnötig fließen lassen; 
Duschen statt Baden; Toilettenspü-
lung mit Spartaste verwenden; beim 
Zähneputzen nicht das Wasser laufen 
lassen.

 Im Garten
Bewässerung mit Regenwasser, um 
kostbares Trinkwasser einzusparen; 
Regenwassertonne mit Abdeckung 
verwenden (um Verdunsten von 
Wasser zu vermeiden); Gießen zur 
richtigen Tageszeit (in den Morgen- 
und Abendstunden) oder Verwendung 
von zeitgesteuerten Bewässerungs-
anlagen; weniger Rasenmähen – so 
trocknet der Rasen nicht so schnell 
aus; Boden mit Mulch bedecken, 

damit das Wasser im Boden weniger 
schnell verdunstet.

 Befüllen von Pools
Erkundigen Sie sich bitte im Vorfeld 
bei Ihrem Wasserversorger, ob es be-
stimmte Auflagen für die Pool-Befül-
lungen gibt, um eine Überlastung des 
Leitungsnetzes zu vermeiden.

 Lernen Sie den eigenen Wasser-
zählerstand kennen
Eine regelmäßige Kontrolle das Was-
serzählers hilft, möglichen Wasserver-
lusten durch undichte Stellen vorzu-
beugen.

Eine verantwortungsvolle und bewusste Nutzung von Trinkwasser hilft, dass die 
Wasserspeicher immer gut gefüllt sind.

Sag uns deine Meinung, vielleicht können 
wir auf deine Wünsche eingehen. 
Schick uns ein Mail an 
ferienaktion@prambachkirchen.at. 
Gibt es etwas, dass dir 
besonders gefallen hat? 
Oder hat dir etwas gefehlt? 
Danke!

Wie hat dir heuer unser 
Ferienpass gefallen?

have 

fun!
Marktgemeinde Prambachkirchen

Dein Ferienpass

Dein Sommer
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         GESUNDHEIT.LEBEN

Auch im Winter sind Bewegung und Sport in der freien Natur kein Problem – im 
Gegenteil: Ausdauersportarten wie Langlaufen und Schneeschuhwandern sind 
bestens dafür geeignet, den gesundheitlichen Nutzen der Bewegung mit dem 
Genuss der schönen Winterlandschaft zu kombinieren.

Die positiven Effekte auf den Bewe-
gungsapparat, das Herz-Kreislauf-
system und nicht zuletzt auch auf 
das psychische Befinden sind un-
bestritten. Zudem stärkt regelmäßige 
Bewegung und Sport die Abwehrkräf-
te. Schifahren und Eislaufen haben 
neben der Bewegung im Freien eines 
gemeinsam: Sie können als moderate 
Bewegung mit nur geringer Intensität 
ausgeübt werden oder aber eine sehr 
sportliche Komponente annehmen 

der Winter bietet die Möglichkeit, die 
Natur auf ganz anderen Pfaden zu er-
kunden. Gemeinsam mit den Kindern 
können etwa die Fährten der Wildtiere 
im Schnee entdeckt werden.
Ob beim Schilanglaufen, Schifahren, 
Eislaufen und Schlittenfahren oder 
einfach nur beim Bauen einer Schnee-
burg oder eines Schneemannes 
werden Kraft und Ausdauer gestärkt. 
So kann man sich selbst und auch die 
Kinder über den Winter fit halten.

Gesundheitstipps
Auch Laufen und Walken ist im Winter 
möglich, immer vorausgesetzt, einige 
wichtige Regeln werden beachtet.

 Die Kleidung sollte richtig ge-
wählt sein. Funktionskleidung aus 
Mikrofasergewebe, welche die 
Nässe nach außen transportiert, 
ist empfehlenswert. Ebenso halten 
Handschuhe und eine Mütze dort 
warm, wo der Körper besonders 
rasch auskühlt.

 Trotzdem sei davor gewarnt, sich 
zu warm anzuziehen. Als Faustre-
gel gilt: Wer in den ersten Minuten 
seiner sportlichen Betätigung noch 
ein bisschen friert, der ist richtig 
angezogen.

Im Winter hält Bewegung 
im Freien gesund

Auch Kinder hält Bewegung im Freien fit.
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und damit im Kraft- und Ausdauerbe-
reich wirksam werden.

Mit Kindern in die Natur
Neben Schlittenfahren, Schneemann-
bauen und Schneeballschlacht gibt 
es im Winter gemeinsam mit Kindern 
wunderbare Bewegungsmöglichkei-
ten. Wanderungen in der Natur lassen 
den Zauber eines Waldes oder einer 
Wiese auch ohne Schnee, dafür viel-
leicht voller Raureif, erleben. Gerade 
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Unser Rezept-Tipp

Weihnachtliches Risotto mit Lachs
Zutaten
 200 g Dinkelreis
 1  Zwiebel
 1 EL Olivenöl
 100 ml Apfelsaft
 600 ml Gemüsebrühe
   Salz, Pfeffer
 1 Msp. Zimt
 200 g vorgegarte Maroni
 50 g Parmesan
 400 g Lachsfilet
   Saft einer 1/2 Zitrone
   Thymian
   Salz, Pfeffer

Zubereitung
Zwiebel schälen und fein schneiden. 
Olivenöl erhitzen und die Zwiebel gla-
sig dünsten. Reis dazugeben und kurz 
mitdünsten. Mit Apfelsaft ablöschen. 
Umrühren und immer wieder Gemüse-
brühe hinzugeben. Ist ein Großteil der 

Flüssigkeit im Risotto, die Maroni 
zugeben, abschmecken und mit 
Zimt weihnachtlich abschmecken. 
Geriebenen Parmesan unterrühren.
Ofen auf 160°C vorheizen. Lachsfilet 
abtupfen und zitronieren. Würzen, 
mit Thymian in ein Backpapier 
packen und für ca. 15–20 min in den 
Ofen geben.

Tipp: Der Lachs kann nach Belieben 
noch kurz angebraten werden. Das 
fertige Gericht mit Orangenzesten 
oder Zimtstangen weihnachtlich 
dekorieren.

 Auch das Schuhwerk ist der Jah-
reszeit anzupassen: Rutschfeste 
Sohlen mit entsprechendem Profil 
sind das Um und Auf, lassen Sie 
sich im Sporthandel beraten.

 Besonderes Augenmerk ist in der 
kalten Jahreszeit auf ein gezieltes 
Aufwärmen zu legen, denn je käl-
ter es ist, um so länger dauert es, 
bis die Muskulatur gut durchblutet 
ist.

 So bleibt nur noch der „innere 
Schweinehund“, den es zu über-
winden gilt, um auch bei Kälte, 
Wind und Eis an gesunder Bewe-
gung seine Freude zu haben.

Zutaten: 4 Portionen

250 g Topfen 20 % F.i.T.
100 ml Milch
8 g Vanillepuddingpulver
Etwas Mark einer Vanilleschote
40 g Staubzucker
50 ml Schlagobers
200 ml Kakao
100 g Lebkuchen
20 g Kakaopulver

Zubereitung:

Mit dem Puddingpulver, dem Mark der
Vanilleschote und der Milch einen Pudding
herstellen. Schlagobers aufschlagen und mit
dem Topfen und dem Pudding verrühren.
Kakao kochen, abkühlen lassen und
Lebkuchen in Kakao tunken. Nun
schichtweise in eine Form oder in Gläser
füllen. Mit Kakaopulver bestreuen. Eventuell
mit Lebkuchen dekorieren.

Das Topfentiramisu lässt sich mit den verschiedensten
Füllungen kreativ gestalten – von Beeren bis zu

Vollkornkeksen oder Vollkornbiskotten.

Lebkuchen-Tiramisu  
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Weitere Rezepte sowie Infos und
Tipps finden Sie auf
www.gesundes-oberoesterreich.at

Zutaten: 4 Portionen

200 g Dinkelreis (alternativ: Risotto-Reis)
1 Zwiebel
1 EL Olivenöl
100 ml Apfelsaft
600 ml Gemüsebrühe
Salz, Pfeffer
1 Messerspitze Zimt
200 g vorgegarte Maroni
50 g Parmesan

400 g Lachsfilet
Saft einer ½ Zitrone
Thymian
Salz, Pfeffer

Zubereitung:

Zwiebel schälen und fein schneiden. Olivenöl
erhitzen und die Zwiebel glasig dünsten. Den
Reis dazugeben und kurz mitdünsten. Mit
Apfelsaft ablöschen. Umrühren und immer
wieder Gemüsebrühe hinzugeben. Ist ein
Großteil der Flüssigkeit im Risotto, die
Maroni zugeben, abschmecken und mit Zimt
weihnachtlich abschmecken. Geriebenen
Parmesan unterrühren.
Ofen auf 160°C vorheizen. Lachsfilet
abtupfen und zitronieren. Würzen, mit
Thymian in ein Backpapier packen und für ca.
15 – 20 Minuten in den Ofen geben.

Der Lachs kann nach Belieben noch kurz angebraten werden.
Das fertige Gericht mit Orangenzesten oder Zimtstangen

weihnachtlich dekorieren.

Weihnachtliches Risotto mit Lachs

Fo
to

: O
le

g 
C

hu
m

ak
ov

–
w

w
w

.a
do

be
st

oc
k.

co
m

Weitere Rezepte sowie Infos und
Tipps finden Sie auf
www.gesundes-oberoesterreich.at

Lebkuchen-Tiramisu
Zutaten
 250 g Topfen 20 % F.i.T
 100 ml Milch
 8 g Vanillepuddingpulver
 etwas Mark einer Vanilleschotte
 40 g Staubzucker
 50 ml Schlagobers
 200 ml Kakao
 100 g Lebkuchen
 20 g Kakaopulver

Zubereitung
Mit dem Puddingpulver, dem Mark 
der Vanilleschotte und der Milch einen 
Pudding herstellen und abkühlen 
lassen. Schlagobers aufschlagen und 
mit dem Topfen und dem Pudding 
verrühren.

Lebkuchen in kalten Kakao tunken. 
Nun schichtweise in eine Form 
oder Gläser füllen. Mit Kakaopulver 
bestreuen. Ev. mit Lebkuchen ver-
zieren.

Tipp: Das Topfen-Tiramisu lässt 
sich mit verschiedensten Füllungen 
kreativ gestalten – von Beeren bis 
zu Vollkornkeksen oder Vollkorn-
biskotten.
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Auch im Winter die Natur genießen

         GESUNDHEIT.LEBEN
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Müllabfuhr – Terminplan 2024

Gebiet A
Amselweg, Andrichsberg, Auf der Wies, 
Baumgarten, Birihub, Birkenstraße, 
Eferdinger Straße (13–31), Fasanweg, 
Großsteingrub, Grüben 1, Gschnarret, 
Industriestraße, Langstögen, Lang-
stögener Straße, Melissenweg, Ober-
doppl, Obereschlbach, Prattsdorf, 
Sallmannsberg, Stallberg, Steinbruch 
(ausgenommen 12 + 19), Taubing, Unter-
bruck, Unterbrucker Weg, Unterdoppl, 
Untereschlbach, Uttenthal, Wiesenweg

Gebiet B Gebiet C
Am Berg, Bahnhofstraße, Bergstraße, 
Blumenweg, Buchenstraße, Eferdinger 
Straße (1–11), Eichenstraße, Erlenweg, 
Gartenweg, Gföllnerwald, Grieskirchner 
Straße 1 + 2, Hauptstraße, Hochstraße, 
Kapellenweg, Kreuzberg, Meteori-
tenweg, Mitterweg, Passauer Straße, 
Prof.-Anton-Lutz-Weg, Rosenstraße, 
Sandstraße, Schulstraße, Sonnenhang, 
Strassfeld, Südhang, Tannenweg, Wei-
denweg

Dachsberg, Gallham, Grieskirchner 
Straße (ausgenommen 1 + 2), Grüben 
(ausgenommen 1), Hofweg, Hundswies, 
Kleinsteingrub, Mairing, Mittergalls-
bach, Mitterwinkl, Niederwinkl, Ober-
freundorf, Obergallsbach, Pertmanns-
hub, Reith, Römerweg, Schöffling, 
Steinbruch 12 u. 19, Sternenweg, Un-
tergallsbach, Unterprambach, Weinberg

06.02.
19.03.
30.04.
11.06.

23.07.
03.09.
15.10.
26.11.

23.01.
05.03.
16.04.
28.05.
09.07.

20.08.
01.10.
12.11.
24.12.

09.01.
20.02.
02.04.
14.05.
25.06.

06.08.
17.09.
29.10.
10.12.

BIOMÜLL
Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt von 
Mai bis Oktober alle 2 Wochen und 
von November bis April alle 3 Wochen, 
jeweils an einem Donnerstag
12.01. (Fr)
01.02.
22.02.
14.03.
05.04. (Fr)
25.04. 
10.05. (Fr)
24.05. (Fr)

06.06.
20.06.
04.07.
18.07.
01.08.
16.08. (Fr)
29.08.

Die Biotonne ist bis spätestens 6:00 Uhr 
an den für die Restmülltonne vorgese-
henen Platz zur Abfuhr bereit zu stellen.
Bioabfallsäcke
Am Gemeindeamt sind Bioabfallsäcke 
für die Biotonne erhältlich:
1 Rolle (10 l, 26 Stück) €  4,00
1 Rolle (120 l, 10 Stück) €  8,00

ALTPAPIER
Die Abfuhr der Altpapiertonne erfolgt 
alle 6 Wochen und kann bis zu 3 Tage 
dauern. (Montag bis Mittwoch)

15.01.
26.02.
08.04.
21.05. (Di-Do)
01.07.
Die Altpapiertonne ist bis spätestens 
06:00 Uhr an den für die Restmülltonne 
vorgesehenen Platz zur Abfuhr bereit 
zu stellen.
Jede Tonne ist mit einer Nummer ver-
sehen und einem Besitzer zugeordnet 
worden. Es ist wichtig, dass sich jeder 
merkt, welche Tonne ihm gehört – bitte  
nicht extra beschriften, da die Tonnen 
im Besitz des Bezirksabfallverbandes 
bleiben.

GELBER SACK
Alle 6 Wochen, jeweils am Donnerstag.
Sollte die Sammlung am Tag nicht 
vollständig durchgeführt werden, so 
werden sie am folgenden Tag abgeholt.

18.01.
29.02.
11.04.
23.05.
04.07.

Die Gelben Säcke sind bis 
spätestens 06:00 Uhr an 
den für die Restmülltonne 
vorgesehenen Platz zur 
Abfuhr bereit zu stellen. 
Gelbe Säcke sind am Ge-
meindeamt kostenlos 
erhältlich.

16.08. (Fr)
26.09.
07.11. 
19.12.

12.08.
23.09.
04.11.
16.12.

12.09.
26.09.
10.10.
24.10.
14.11.
05.12.
27.12. (Fr)

RESTMÜLL
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ALTHOLZ- UND 
SPERRMÜLL-
SAMMLUNG
Zukünftig soll an den bisherigen Ökotai-
nerstandplätzen 2mal jährlich (Frühjahr 
und Herbst) nur mehr Sperrmüll und 
Altholz gesammelt werden.

Dabei sind folgende Annahmekriterien 
zu beachten:
Sperrmüllannahme in haushaltsübli-
chen Mengen
Altholzannahme pro Anlieferung und 
Sammeltermin max. 2 m³ (=600 kg)
Größere Mengen müssen an unsere Alt-
stoffsammelzentren verwiesen werden.

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
Kostenlose Abgabe von Sperrmüll – Altholz – Alteisen

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
EFERDING

Dienstag 8–12 und 13–18 Uhr
Mittwoch 9–12 und 13–18 Uhr 
Freitag 8–12 und 13–18 Uhr
Samstag 8–12:30 Uhr

Voraussetzung für die Anlieferung von 
Sperrmüll udgl. ist, dass jeder Haushalt 
bzw. Liegenschaft an die öffentliche 
Müllabfuhr der Gemeinde Prambach-
kirchen angeschlossen ist und die Müll-
abfuhrgebühren entrichtet. 

Weiters weisen wir darauf hin, dass 
die Container ordnungsgemäß befüllt 
werden müssen, und zwar Holz, Eisen, 
sonstiger Sperrmüll, getrennt in die 
jeweils vorgesehenen Container.

Freitag, 26.04. 14–18 Uhr
Freitag, 27.09. 13–17 Uhr

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM  
WAIZENKIRCHEN

Mittwoch 13–18 Uhr
Freitag 8–12 und 13–18 Uhr
Samstag  8–12 Uhr

Im Altstoffsammelzentrum Waizenkir-
chen ist die Abgabe von Bauschutt, Bau-
restabfall, Sperrmüll, Holz und Reifen 
nur gegen Bezahlung möglich!

TIERKÖRPER-SAMMELCONTAINER
für Entsorgung von Tieren und 
Schlachtabfällen bis 35 kg
Standorte: 
bei Firma Deschberger in Unterbruck
ASZ Eferding und Hartkirchen

Die Firma Eschlböck sucht Mitarbeiter!

CNC-FräserIn

MechatronikerIn und MetalltechnikerIn

MaschinenbautechnikerIn
TechnikerIn mit Französischkenntnissen

SPS-SteuerungstechnikerIn

Bewerbungen bitte an:
Eschlböck Maschinenfabrik GmbH, 
z.H. Frau Mag. Victoria Zeller,
Grieskirchner Str. 8, 4731 Prambachkirchen
Tel.: 07277-2303, personal@eschlboeck.at

Lehrlinge als

Entlohnung ab € 2.570,- pro Monat
Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung
Lehrlingsentschädigung im 1. LJ: € 800,-

Die Firma Eschlböck sucht Mitarbeiter!

CNC-FräserIn

MechatronikerIn und MetalltechnikerIn

MaschinenbautechnikerIn
TechnikerIn mit Französischkenntnissen

SPS-SteuerungstechnikerIn

Bewerbungen bitte an:
Eschlböck Maschinenfabrik GmbH, 
z.H. Frau Mag. Victoria Zeller,
Grieskirchner Str. 8, 4731 Prambachkirchen
Tel.: 07277-2303, personal@eschlboeck.at

Lehrlinge als

Entlohnung ab € 2.570,- pro Monat
Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung
Lehrlingsentschädigung im 1. LJ: € 800,-

Die Firma Eschlböck sucht Mitarbeiter!

CNC-FräserIn

MechatronikerIn und MetalltechnikerIn

MaschinenbautechnikerIn
TechnikerIn mit Französischkenntnissen

SPS-SteuerungstechnikerIn

Bewerbungen bitte an:
Eschlböck Maschinenfabrik GmbH, 
z.H. Frau Mag. Victoria Zeller,
Grieskirchner Str. 8, 4731 Prambachkirchen
Tel.: 07277-2303, personal@eschlboeck.at

Lehrlinge als

Entlohnung ab € 2.570,- pro Monat
Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung
Lehrlingsentschädigung im 1. LJ: € 800,-
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Griechische Küche
VASILIS IMBISS

Freibad-Buffet
Grieskirchner Straße 2

Prambachkirchen
0664 9337 7264

SPEISEKARTE
Gyros-Pita € 5
(a,g,l,m,n,o)

Gyros-Teller € 9
mit Tzatziki, Pommes (g,l,m,n,o)

Vegetarische Pita € 5
mit Tzatziki, Schafkäse,  
Tomaten, Zwiebeln, Pommes (a,g,o)

Kalamari-Teller € 9
mit Tzatziki, Pommes (a,g,r,o)

Sardinen-Teller € 9
mit Tzatziki, Pommes (a,d,g,o)

Suzukakia-Teller  € 9
Fleischbällchen in Tomatensauce, 
Tzatziki, Pommes (c,e,f,g,l,m,o)

Schnitzel € 9
mit Pommes (a,c,g)

Weinblätter gefüllt € 9
mit Tzatziki, Pommes (e,g,l,o)

Gr. Pommes € 3,50

Orig. Griechischer  
Bauernsalat € 7,50
(g,o)

Tzatziki € 3,00
(g,o)

Eröffnung:
04.12.2023

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 

11–20 Uhr

Große 

Auswahl an 

Getränken

Alle Speisen 

auch zum 

Mitnehmen

Österreichische Post AG 
Info.Mail Entgelt bezahlt

Fotos: iStock

Flotte Bewegungen bei rhythmischer Musik für alle, 
die ihre Muskeln kräftigen, dehnen und dann in 
angenehmer Atmosphäre entspannen wollen.

Wann: jeden Montag von 19 bis 20 Uhr 

Wo: Turnsaal der Volksschule

Einstieg jederzeit möglich!

Unkostenbeitrag: € 4,00 (die erste Stunde ist kostenlos)

Kontakt: Christine Treimel,  0677 632 234 96

Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Gymnastik- 
bzw. Turnschuhe mit weißer Sohle, Handtuch, 
Wasserflasche, Turnmatte (wenn vorhanden)

Die Kath. Frauenbewegung ladet alle Frauen 
herzlich ein und freut sich auf Euer Kommen!

Fitness-Stunde 
mit Christine

Foto: pixabay

www.schauer-agrotronic.com

STARTE DEINE KARRIERE IN DER REGION
UND WERDE EIN: 

Wir sind Spezialist
für tier freundliche
S t a l l s y s t e m e  u n d
auf der Suche nach
Lehrlingen wie Dich!

www.schauer-agrotronic.com

lehre@schauer-agrotronic.com

JETZT BEWERBEN!

MECHATRONIKER/IN

ELEKTRONIKER/IN

MASCHINENBAUTECHNIKER/IN

IT-TECHNIKER/IN

KONSTRUKTEUR/IN

TECHNISCHER ZEICHNER/INH E R O

- Gemeinsame Exkursionen & Events
- Interessante Aufstiegsmöglichkeiten
- Vergünstigtes regionales Mittagessen

- Betriebliche Schulungen & Kurse
- Sozialkompetenzprogramm
- Diverse Prämien

lehre@schauer-agrotronic.com

youtube.com/user/stalltechnik
facebook.com/schaueragrotronic

VIDEO
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Freitag 1. Block:      22. September bis 1. Dezember 2023
2. Block:      19. Jänner bis 26. April 2024

5 bis 7 Jahre:      15.00 bis 15.55 Uhr
8 bis 10 Jahre:   16.00 bis 16.55 UhrUhrzeit

Ort Prambachkirchen, Turnhalle Volksschule

Info &
AnmeldungRomana Söllinger

0660/349 28 81  ·  romana.soellinger@gmx.at

K
I N ED R

Grundturnübungen

viel Bewegungsspaß in der Gruppe

Förderung Konzentration & Koordination

TuRNEN mIT spass

Wie oft
Kosten

Geschwisterrabatt möglich

1. Block:     10 Einheiten € 75,- pro Kind
2. Block:     12 Einheiten € 90,- pro Kind
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Psychosoziale Beratung für Eltern 
verstärkt in den Bundesländern. So 
lautet das Ziel des Pilotprojekts der 
Rat auf Draht Elternseite, das in der 
Region Eferding startet.

Vertrauliche, kostenlose und nieder-
schwellige Beratung für Eltern und 
Bezugspersonen: Das bietet die 
Elternseite von Rat auf Draht (www.
elternseite.at) seit mittlerweile knapp 
drei Jahren. Ein multiprofessionelles 
Team aus den Bereichen Psychologie, 
Pädagogik und Sozialarbeit berät 
online über Videochat. „Diese Möglich-
keit wurde ins Leben gerufen, da sich 
immer mehr Eltern Hilfe suchend an 
147, die Notrufnummer für Kinder und 
Jugendliche, gewandt haben“, be-
richtet Rat auf Draht-Geschäftsführerin 
Nora Deinhammer. 

Seit dem Start von Österreichs erster 
Online-Videoberatung für Eltern An-
fang 2021 wurden rund 2.000 Bera-
tungsgespräche geführt. Das Angebot 
ist, da online, grundsätzlich öster-
reichweit verfügbar, wird aber, wie die 
Erfahrung zeigt, verstärkt im Wiener 
Raum und generell in urbanerem Ge-
biet genutzt. Das soll sich jetzt ändern 
und vermehrt auch Eltern in den 
Bundesländern angesprochen werden: 
„Große und kleine Herausforderungen 
im Alltag mit Kindern kennen keine 
regionalen Grenzen. Daher möchten 
wir unser Beratungsangebot noch be-
kannter machen, um noch mehr Eltern 
und Bezugspersonen in Österreich zu 
erreichen und ihnen Unterstützung zu 
bieten“, so Deinhammer. 

Passgenaue Angebote
Als erstes Bundesland wurde nun 
Oberösterreich auserkoren. Der An-
fang wird mit einem Pilotprojekt im 
Bezirk Eferding gemacht. Zentrales 
Anliegen ist es, ein passgenaues An-

gebot zu erstellen, das sich an den 
Bedürfnissen der Eltern in der Region 
orientiert und es ihnen leichter macht, 
sich anonyme und kostenlose Bera-
tung ganz einfach von Zuhause aus zu 
holen. Und das ohne viel Aufwand!
Auf Grundlage einer anonymen Be-
darfserhebung unter den Eltern im 
Raum Eferding werden Online-Forma-
te entwickelt, die das bestehende 
Beratungsangebot vor Ort ergänzen 
sollen. 

Themenspektrum
Die Elternseite hat sich generell zum 
Ziel gesetzt, alle Fragestellungen, 
die Eltern beschäftigen, abzudecken. 
Dementsprechend breit ist das gebo-
tene Spektrum: 
Erziehung, die Pubertät, Krisen der 
Eltern sind ebenso Thema wie Auf-
fälligkeiten oder mögliche psychische 
Erkrankungen der Kinder. Auch Prob-

leme mit der Schule und dem Lernen 
beschäftigen viele Eltern. 
Neben der Möglichkeit der Online-Vi-
deoberatung finden sich aktuell über 
200 Fachartikel zu diversen Erzie-
hungsfragen auf dem Portal. Diese 
werden kontinuierlich erweitert.

Ansprechpartner
Bei Fragen und Anliegen zum Projekt 
steht Christina Mayer-Lamberg (chris-
tina.mayer-lamberg@rataufdraht.at) 
als Ansprechpartnerin in der Region 
zur Verfügung. Mehr Informationen 
zum Beratungsangebot selbst sowie 
der Möglichkeit der Buchung einer 
Videoberatung finden Sie unter www.
elternseite.at.  

Rat auf Draht startet Pilotprojekt 

Angebote von Rat auf Draht
Rat auf Draht ist die erste Anlauf-
stelle für Kinder und Jugendliche in 
Not sowie deren Bezugspersonen. 
Rat auf Draht bietet zwei Dienstleis-
tungsangebote: 
 
Die Notrufnummer 147, die sich aus-
schließlich an Kinder & Jugendliche 
richtet, ist in dieser Form Österreichs 
einziger derartiger Service. Hier fin-
den Österreichs Kinder und Jugend-
liche 24h Hilfe und Beistand bei allen 
herausfordernden Situationen des 
Lebens - kostenlos & anonym. Zwei 
schriftliche Beratungskanäle (On-
line- und Chatberatung) runden das 
Angebot ab. Mehr Infos unter 
www.rataufdraht.at

Die Elternseite (elternseite.at) ist ein 
Unterstützungsangebot von Rat auf 
Draht für Eltern und Bezugsperso-
nen von Kindern zwischen 0 und 24 
Jahren. Sie steht Eltern mit Online-
Video-Beratung durch Expert*innen, 
hilfreichen Informationen und Webi-
naren zur Seite. Eine Terminbuchung 
im Onlinekalender ist 24h möglich. 
Mehr Infos unter www.elternseite.at

Das Angebot von Rat auf Draht finanziert sich zum Großteil aus Spenden.
Spendenkonto IBAN: AT10 2011 1827 1734 4400
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 Petra Reiter - Energetikerin & Masseurin 

Gschnarret 9 I 4731 Prambachkirchen I T. 0676 5002330 I www.energetik-massage-petra.at 

Meine Behandlungen sind wunderbare Möglichkeiten, 
 zur inneren Harmonie zurückzufinden & dem Leben neu zu begegnen. 

Körperliche & muskuläre Verspannungen werden mit effektiven  
Massagegriffen gelöst. Durch die wohltuende Kombination von Energetik & Massage,  

entsteht eine Behandlung mit Herz, Gespür & Liebe zum Menschen.  

Ich unterstütze DICH dabei, dass du wieder mehr Leichtigkeit & Wohlbefinden bewusst wahr nimmst. 
 

Ich möchte mich auf diesen Weg bei meinen Kunden bedanken,  
die mich seit März begleiten und mich in meinem „Tun“ Stärken! Von Herzen DANKE. 

bezahlte Anzeige

  

 Petra Reiter - Energetikerin & Masseurin 

Gschnarret 9 I 4731 Prambachkirchen I T. 0676 5002330 I www.energetik-massage-petra.at 

Meine Behandlungen sind wunderbare Möglichkeiten, 
 zur inneren Harmonie zurückzufinden & dem Leben neu zu begegnen. 

Körperliche & muskuläre Verspannungen werden mit effektiven  
Massagegriffen gelöst. Durch die wohltuende Kombination von Energetik & Massage,  

entsteht eine Behandlung mit Herz, Gespür & Liebe zum Menschen.  

Ich unterstütze DICH dabei, dass du wieder mehr Leichtigkeit & Wohlbefinden bewusst wahr nimmst. 
 

Ich möchte mich auf diesen Weg bei meinen Kunden bedanken,  
die mich seit März begleiten und mich in meinem „Tun“ Stärken! Von Herzen DANKE. 

Termine Naturfreunde
Termin Veranstaltung Anmeldung & Info
Mi, 20.12.2023 Genusswanderung Renate Mairinger, Tel. 0664 41 20 698

Georg Loimayr, Tel. 0664 19 09 2651

So, 31.12.2023 31. Int. Silvesterlauf in Peuerbach
Auch die Naturfreunde sind heuer wieder beim 41. Int. Silvester-
lauf in Peuerbach dabei. Kinderläufe über 150 m, 400 m und  
850 m, Volkslauf 6.800 m

Manfred Huemer
Tel. 0660 39 17 426

Fr, 05.01.2024 Nachtwanderung 
Gemütliche Wanderung im Gemeindegebiet mit Labstellen

Harald Steininger
Tel. 0664 73 34 0738

Fr, 08.03.2024–
So, 10.03.2024

Winterwochenende in Rauris 
Ob Ski, Snowboard, Winter- oder Schneeschuhwandern oder 
einfach wellnessen. Es ist bestimmt für jeden etwas dabei!
Hotel: www.embacher-sporthotel.at

Harald Steininger
Tel. 0664 73 34 0738

Termine Bergkameraden
Termin Veranstaltung Anmeldung & Info
jeden Mittwoch 
(ausgenommen Ferien)

Koordinations- und Beweglichkeitstraining
19:00 Uhr im Turnsaal der Mittelschule Wolfgang führt 
durch dieses beliebte Training. Einsteiger:innen sind 
immer herzlich willkommen.

Mi, 27.12.2023 Abend- bzw. Vollmondschitour Wurzeralm
Abfahrt: 15:30 Uhr in Prambachkirchen

Daniela Eizenberger, 0699 1022 2040 
Carina Haslinger, 0664 4265 496

Sa, 06.01.2024 Schitour aufs Blaseneck Gerhard Reitinger, 0664 625 9699

Fr, 19.01.– 
Mo, 22.01.2024

Schitouren in Innervillgraten
Unterkunft: Gasthof Raiffeisen

Wolfgang Luger, 0664 396 2945

So, 04.02.2024 Schitour Eiserne Bergl Alois Fraungruber 0664 6079 52 611

Sa, 10.02.2024 Öffi Schitour Andrea Grubauer, 0699 1722 2534

So, 18.02.2024 Schitour Katrinalm über den Windengraben Wolfgang Luger, 0664 396 2945

Sa, 24.02. 2024 Schitour je nach Schneelage Andrea Grubauer, 0699 1722 2534

So, 10.03.2024 Schitour Tamischbachturm Franz Reiter, 0664 7381 7475

Fr, 15.03.– Mo, 18.03.2024 Schitourentage Tuxer Alpen Durchquerung Wolfgang Luger, 0664 396 2945
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Postpartner 
Prambachkirchen
Hauptstraße 31

Öffnungszeiten: 
MO + MI 08:00–12:00
DI + DO + FR 14:00–18:00

Wir suchen 
eine/n Mitarbeiter/in geringfügig
für den Verkauf und Büro
und einen Lehrling 
für E-Commerce/Versandhandel
Nähere Information bei 
Michael Neuweg, Tel. 0660 14 34 300

Partner

Christbaum
Abholaktion

Wann:  06. Jänner 2024
  20. Jänner 2024
Christbaum bitte abgeschmückt bis spätestens 
8:00 Uhr vor das Haus stellen.

Anmeldung bis 5. bzw. 19. Jänner 2024 bei
Michael Meindlhumer +43 680 1311 480
Andrea Steingruber +43 699 1021 0009 Fo
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Sessel-Gesundheits-YOGA für Senioren
Yogatrainerin Daniela Weixelbaumer in Kooperation mit dem Pensionistenverband  Prambachkirchen

ab 11. Jänner 2024
jeweils donnerstags 
von 8:30–9:30 Uhr 

Sitzungsraum des 
Pfarrheimes Prambachkirchen
Prof.-Anton-Lutz Weg 3

Leitung: Daniela Weixelbaumer, 
Yoga-Trainerin 
Tel. 0650 704 1974
daniela.weixelbaumer@gmx.at

Sehr herzlich lade ich Interessierte 
zum Kennenlernen zu einer kosten-
losen Schnupperstunde ein.
Ein Einstieg ist jederzeit möglich, 
es sind keine 
Vorkenntnisse 
notwendig.
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Yoga hat in den letzten Jahren vielfältig Anklang gefunden und sich rasend und 
flächendeckend verbreitet. Obwohl viele Zeitschriften Bilder von jungen und un-
glaublich biegsamen Yoginis zieren, ist Yoga tatsächlich für alle da! Gerade in der 
zweiten Lebenshälfte ist es noch wichtiger daran zu arbeiten, den Körper beweg-
lich zu halten und geistig fit zu bleiben. Sprich nicht „einzurosten“. Yoga zu üben 
ist ein wunderbares ganzheitliches Instrument, um die Energie wieder ins fließen 
zu bringen, zu reinigen und zu stärken.

Die Yoga-Einheiten sind so aufgebaut, dass praktisch (fast) jeder teilnehmen kann. 
Wir üben im Stehen und Sitzen, am und neben dem Stuhl (nicht am Boden). Auf 
mögliche körperliche Einschränkungen wird Rücksicht genommen. Jeder hat so 
die Möglichkeit in seinem eigenen Tempo in die Übungen rein zu wachsen. Sehr 
herzlich lade ich gerade auch „ältere“ Teilnehmer ein.

„Man kann 

den Wert 

von Yoga nicht 

beschreiben, 

man muss ihn 

erfahren.“ 
(B.K.S Iyengar)
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Was tut sich bei der Jagd?
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Oft und ausgiebig wurde und wird sich 
des oben genannten Slogans bedient, 
allzu leicht und logisch erscheint die 
Schlussfolgerung. ABER, ist es wirklich 
so einfach? Oder lohnt der gewagte 
Blick über den Tellerrand?

Voll Wissensdrang und Forschergeist 
stöbern wir uns durch die Ökologie. 
Es findet sich ein verheißungsvoller 
Begriff: KOMPENSATORISCHE STERB-
LICHKEIT heißt es da… aber was 
bedeutet das?
„Das lateinische Compensatio be-
deutet Ausgleich. Betrachtet man die 
Gesamtsterblichkeit einer Wildpopu-
lation, so ergeben sich verschiedenste 
Ursachen für deren Tod. Raubfeinde, 
Nahrungsmangel, Dürre, Hochwasser, 

Krankheit, Tod im Straßenverkehr, 
Abschuss und Altersschwäche sind nur 
einige Beispiele unserer Kulturland-
schaft“, so Wildbiologe und Geschäfts-
führer des OÖ Landesjagdverbandes 
Christopher Böck.
Da heißt es also bei der kompensato-
rischen Sterblichkeit, dass die Sterb-
lichkeitsfaktoren einander ausglei-
chen. Anders formuliert, fällt eine der 
oben genannten Ursachen aus einem 
Lebensraum weg, werden andere Fak-
toren umso wirksamer und die Anzahl 
der verstorbenen Tiere bleibt nahezu 
gleich.

Das Spiel mit den Faktoren.
Wird ein Gebiet also beispielsweise 
nicht mehr bejagt, so teilt sich die 

Summe der zuvor durch die Jagd 
entnommenen Tiere auf die anderen 
Sterblichkeitsfaktoren auf, bis die Men-
ge auf eine für den Lebensraum pas-
sende Anzahl an Lebewesen reduziert 
ist. Jungtiere werden z.B. durch ältere, 
ortsansässige Tiere vertrieben und 
verunfallen oft auf Straßen, Krank-
heiten vermehren sich bei größerer 
Wilddichte schneller, den Tieren steht 
im Verhältnis weniger Nahrung zur 
Verfügung.

Umkehrschluss.
Im Umkehrschluss bedeutet das aber 
auch, dass ein vermehrter Wildab-
schuss nicht automatisch zu einer 
Reduktion des Wildbestandes führt, 
weil zunächst der angestiegene Sterb-

Ohne Jäger mehr Wild?
Die Sache mit der Kompensatorischen Sterblichkeit

Dass Rehe heutzutage zwei Kitze setzen, also gebären, ist 
ganz normal. Höhere Sterblichkeit im Bestand können sie mit 
Drillings- und sogar Vierlingskitzen schnell ausgleichen. 

Aus „Jagdprüfungsbehelf“, Österr. Jagd- und Fischerei-Verlag, 
www.jagd.at
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lichkeitsfaktor „Abschuss“ durch das 
verminderte Greifen anderer Sterblich-
keitsfaktoren kompensiert, also aus-
geglichen wird. Landesjägermeister 
Herbert Sieghartsleitner: „Natürlich, 
und deswegen ist die Jagd prinzipiell 
nachhaltig, ist es möglich, einen 
Lebensraum so stark zu bejagen, dass 
die Sterblichkeitsfaktoren sich nicht 
mehr ausgleichen und es tatsächlich 
zu einer Reduktion kommt. Aber das 
bedeutet Arbeit und Ausdauer, wie es 
zahlreiche Jägerinnen und Jäger beim 
Abschuss von Rehen beim zum Teil 

notwendigen Waldumbau beweisen.“

Wissensvorsprung.
Andererseits, wenn man weiß, dass 
z.B. Rehwild in der Lage ist, erhöhte 
Ausfälle durch erhöhten Zuwachs 
auszugleichen (höhere Kitzzahl 
pro Setzakt, früheres Erreichen der 
Geschlechtsreife o.ä.), ergibt sich 
ein interessanter Rückschluss. Ein 
erhöhter Abschuss kann also – ganz 
entgegen der zuvor so logisch klin-
genden Slogans – auch dazu führen, 
dass durch gezielte und überlegte 

jagdliche Nutzung (Wildbret, also 
beste natürliche Lebensmittel) Tiere 
genutzt werden können, die ohne 
Bejagung gar nicht erst auf die Welt 
gekommen wären oder eines anderen 
Todes hätten sterben müssen. Böck: 
„‚Ohne Jäger mehr Wild‘ stimmt so 
also genauso bedingt wie ‚es regelt 
sich eh alles von selbst‘. Die Natur bzw. 
die Kulturlandschaft ist komplexer als 
man landläufig annimmt.“

Oö. Landesjagdverband

Union Raiffeisen Prambachkirchen
Sektion Schi

Familien-Schitage

Abfahrt 6:00 Uhr, Bahnhof Prambachkirchen

Kosten Erwachsene 90,00
 Jugendliche (Jg. 2005–2007) 60,00 
 Kinder (Jg. 2008–2017) 50,00 

Info & Roland Grafe, 0664 80 380 2580, grafrol@penet.at
Anmeldung bis spätestens 30.12.2023 bzw. 24.02.2024

Anmeldung ist erst gül� g nach erfolgter Einzahlung auf das Konto AT13 3443 7000 0001 2302, Raiba Prbk. 
Kinder nur in Begleitung eines Erwachsenen. Helmpfl icht für Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr. Die 
Union Raiff eisen Prambachkirchen übernimmt keine Ha� ung. 

Sa, 6. Jänner 2024 Schladming 
 mit Apres Ski - Rückfahrt um 20:00

Sa, 2. März 2024 Mühlbach am Hochkönig
 Rückfahrt um 16:30

Dringend 
Wohnung gesucht
Eine ukrainische Familie mit 
3 Kindern sucht dringend 
eine Mietwohnung/-haus in 
Prambachkirchen.  Die Kinder 
besuchen den Kindergarten 
bzw. die Volksschule in Pram-
bachkirchen.
Sollten Sie eine Wohnmöglich-
keit für diese Familie haben, 
melden Sie sich bitte am Ge-
meindeamt, 
Tel. 07277 2302-0

Stellenangebot
Gemäß Oö. Gemeinde-Dienstrechts- 
und Gehaltsgesetz 2002 (Oö. GDG 
2002) wird beim Bezirksabfallver-
band Eferding folgender Dienstpos-
ten zur Besetzung ausgeschrieben:
Qualifizierte/r Buchhalter/in 
(m/w/d)

Beschäftigungsausmaß: 10-15 Wo-
chenstunden (Befristet mit Option 
auf Verlängerung)
Dienstposten: GD 17.4 Dienstbeginn: 
ehestmöglich
Bewerbungsfrist bis 08.01.2024
Vollständige Stellenausschreibung 
unter www.umweltprofis.at/eferding

Foto: pixabay
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Ordination 
Dr. Karin Steinmann
Telefon 07277 6282

Montag 8 – 12 Uhr

Dienstag 16 – 18 Uhr

Mittwoch 8 – 12 Uhr

Donnerstag 8 – 12 Uhr  
 16 – 18 Uhr

Freitag 8 – 12 Uhr

Notrufnummern:
Ärztl. Notdienst 141

Feuerwehr 122
Polizei 133

Rettung 144
Euro Notruf 112

Vergiftungszentrale
01 4064343-0

Werter Patient, werte Patientin!
Wie Sie sicher bereits wissen, fehlen in 
unseren direkten Nachbargemeinden 
immer mehr Hausärzte. Leider wird 
durch die Verantwortlichen (Kran-
kenkassen, Politik, Ärztekammer) in 
naher Zukunft keine Besserung dieser 
Situation in Aussicht gestellt. 
Wir, als niedergelassene Hausärzte, 
sind tagtäglich bemüht, unsere Patien-
ten/Innen bestmöglich zu betreuen! 
Damit dies auch weiterhin möglich ist, 
können wir jedoch nicht unbegrenzt 
neue Patienten/Innen - im Speziellen 

aus den umliegenden Gemeinden - 
aufnehmen. 
Aus diesem Grund bitten wir Sie, im 
Bedarfsfall untenstehende Telefon-
nummer der Ärztekammer OÖ zu wäh-
len. Dort erhalten Sie Informationen, 
welche Hausärzte in der Region noch 
Patienten aufnehmen bzw. wie Sie sich 
verhalten können, wenn Sie keinen 
Hausarzt haben.

Terminservicetelefon 
Ärztekammer OÖ.: 

0810 20 0 217

Wichtig: Die Terminservicestelle 
kann KEINE Termine für Patien-
ten bei Ärzten vereinbaren - das 
Service-Team empfiehlt allerdings 
umliegende Ärzte mit freien Kapazi-
täten.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständ-
nis und möchten betonen, dass wir 
in akuten Fällen selbstverständlich 
für alle eine ärztliche Notversorgung 
durchführen!

Ihr Hausarzt

Ärztliche Grundversorgung

Ärztedienst und Notrufnummern
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Urlaubsankündigung
Von 27.–29. Dez. 2023 und
von 19.-23. Feb. 2024 
ist die Ordination von  
Dr. Steinmann geschlossen. 

Vertretung: 
Dr. Traunmüller-Wurm  
Daxberger Straße 4 
St. Marienkirchen 
Tel.: 07249 47101
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Akute Notfälle  sind über den Notruf 144 zu melden.
Diese werden von stationierten Notärzten versorgt.

Telefonische Gesundheitsberatung „Wenn’s weh tut! 1450“
Täglich rund um die Uhr erreichbar ist die 
telefonische Gesundheitsberatung unter 
der Nummer 1450 (ohne Vorwahl aus allen 
Netzen). 
Wenn Ihnen Ihre Gesundheit oder die Ihrer 
Familienangehörigen Sorgen bereitet, 
helfen die medizinisch speziell geschulten 
Mitarbeiter schnell und unbürokratisch und 
werden so zum persönlichen Wegweiser 

durch das Gesundheitssystem.
Sollte es erforderlich sein, kann natürlich 
auch sofort der Rettungsdienst bzw. Notarzt 
aktiviert werden.
Die kompetente telefonische Beratung ist 
kostenlos, Anruferinnen und Anrufer bezah-
len nur die üblichen Telefonkosten gemäß 
ihrem Tarif.

Notdienst
Für eine ärztliche Versorgung außerhalb der Ordinationszei-
ten stehen zur Verfügung. 
•  An Wochentagen von 14:00–19:00 Uhr: zwei Rufbereit-

schaftsdienste (nur Telefonberatung !) und ein Visiten-
dienst von 19:00–23:00 Uhr 

•  An Wochenend- und Feiertagen zwei Ordinationsdienste 
von 08:00–12:00 Uhr, ein Visitendienst von 12:00–23:00 Uhr 

•  Ab 23:00 Uhr übernimmt von Montag bis Sonntag die 
Gesundheitshotline 1450. Dort berät geschultes Gesund-
heitspersonal und im Hintergrund steht ein Arzt bereit, 
der, wenn nötig, beraten oder auch mit der Patientin/dem 
Patienten die weitere Vorgehensweise besprechen kann.

Eine Anmeldung beim Ärztenotdienst 141 ist zwingend 
erforderlich.
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Wo sonst wäre das möglich, wenn 
nicht in Prambachkirchen?
Ein großartiges Ergebnis, das mit 
dem Hintergrund Gutes zu tun, ent-
standen ist.

Wir, die Lebensfreunde Prambach-
kirchen, möchten diese Gelegenheit 
nutzen um uns nochmals bei
allen Beteiligten für die großartige 
Unterstützung zu bedanken.
HERZLICHEN DANK AN ALLE!!!

Auch wenn diese Dankesworte immer 
und immer wieder fallen, kommen sie 
doch von Herzen. Ich denke, Pram-
bachkirchen kann stolz auf dieses 
Gemeinschaftsprojekt sein! 

Damit diese runde Summe von 
150.000 Euro komplett wurde, haben 
wir am 16.10.2023 die fehlenden 
16.000 Euro an die OÖ-Kinder-Krebs-
Hilfe übergeben.

Wir alle hoffen, ihr habt noch lange 
nicht genug davon. Der Termin für 
2024 steht bereits fest. Am 15.06.2024 
wird wieder für die OÖ-Kinder-Krebs-
Hilfe gelaufen. Die ersten Vorbereitun-
gen dazu sind bereits im Gange. 

Wir bitten euch weiterhin um eure tat-
kräftige Unterstützung. Nicht wir, die 
Lebensfreunde Prambachkirchen, ent-
scheiden, wie lange es diese Veranstal-
tung gibt, sondern ihr persönlich.
Ohne euren persönlichen und unbe-
zahlbaren Einsatz wäre das alles nicht 
möglich!

In diesem Sinne wünschen wir allen 
Gemeindebürgern und Lesern ein 
wunderschönes Weihnachtsfest, einen 
guten Rutsch ins Jahr 2024 und vor 
allem Gesundheit!

Markus Autengruber-Burner
Obmann der 
Lebensfreunde Prambachkirchen

Benefizlauf Prambachkirchen
150.000 Euro an OÖ-Kinder-Krebs-Hilfe überwiesen – 82.777,96 KM für den guten Zweck gelaufen!

Lebensfreunde Prambachkirchen übergeben der Oö. Kinderkrebs-Hilfe 16.000 Euro, somit wurden bis jetzt insgesamt 150.000 Euro 
vom Benefizlauf Prambachkirchen gespendet.
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Liebe Musikbegeisterte!

Nach der Sommerpause ging es im 
September gleich wieder feierlich los 
mit der Hochzeit von Anna & Daniel. 
Für unsere beiden Musiker durften wir 
die Trauung in der Dachsbergkapelle 
musikalisch begleiten.

Ende September wurde die neue 
Volksschule eröffnet, wir haben für 
die passende Musik gesorgt und die 
Landjugend für die Verpflegung. Auch 
ein Rundgang durch die neue Anlage 
durfte nicht fehlen.

Konzertwertung
Danach starteten wir gleich mit den 
Proben für die Konzertwertung. Diese 
fand am 28.10.2023 im Bräuhaus in 
Eferding statt. Wir konnten trotz an-
spruchsvollen Stücken mit 82 Punkten 
eine Silber Medaille erspielen.
Weiters spielten wir bei unserem lang-
jährigen und zuverlässigen Mitglied 
Hannes Steininger ein Ständchen zu 
seinem 50. Geburtstag.

Gute Musik, Neue Tracht – 
wir brauchen deine Hilfe!
Unser Musikverein feiert 2025 mit dem 
Bezirksmusikfest sein 130jähriges 
Bestehen. Ein solches Jubiläum ist 
auch immer ein guter Anlass für Neues 
und Veränderungen. Unsere bisherige 
Tracht ist mittlerweile schon in die 
Jahre gekommen, einige Teile sind 
nicht mehr lieferbar und so manches 
Mitglied ist aus der Tracht heraus-
gewachsen. Deshalb haben wir uns in 
den letzten Monaten zusammenge-
setzt und eine neue Tracht entworfen, 
die unsere Traditionen und Leiden-
schaft für die Musik widerspiegelt.

Ein so großes Projekt wie eine neue 
Tracht ist für unseren Musikverein eine 
finanzielle Herausforderung. Mit Ihrer 
Unterstützung bei unserer Haussamm-
lung können Sie dazu beitragen, damit 
wir nicht nur gut klingen, sondern 
auch gut aussehen! Weitere Infos 
gibt’s bald. 

Danke für eure Großzügigkeit!

Musikverein Prambachkirchen
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Aus der 
Instrumenten-Ecke

Tenorhorn
Das Tenorhorn ist ein Blech-
blasinstrument und hat seinen 
Ursprung im Flügelhorn. Es 
hat einen sehr weichen, vollen 
Klang und einen sehr großen 
Tonumfang. Deshalb bezeichnet 
man es manchmal als das „Cello 
des Blasorchesters“.  In seinem 
Haupteinsatzbereich, dem Blas-
orchester, wird es daher oft für 
melodische Soli eingesetzt. Es ist 
meist in B gestimmt und hat drei 
bis vier Dreh- oder Pumpven-
tile. Die Rohrlänge beträgt 
etwa 2,7 Meter, und ist somit 
fast doppelt so lang wie 
ein Flügelhorn.
Bist du interessiert 
ein Instrument zu 
lernen, hier gibt es  
die Möglichkeit. 

https://portal.landesmu-
sikschulen.at/anmeldung

Konzertwertung im Bräuhaus Eferding Hochzeit von unseren Musikerkollegen 
Anna und Daniel 

Traditionell darf die Braut bzw. der Bräuti-
gam den Dirigentenstab übernehmen
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Landesmusikschule Prambachkirchen

Erlebnis Musikschule

Besuchen Sie uns auch im Internet auf unserer Homepage 
https://waizenkirchen.landesmusikschulen.at oder auf Facebook „LMS Peuerbach Waizenkirchen“

Liebe musikinteressierte Kinder 
und Eltern!

Wenn man Schüler der Musikschule 
quer durch alle Instrumente und Al-
tersklassen abstimmen lassen würde, 
welche Art von Stücken bzw. Lieder sie 
am liebsten lernen wollen und wo die 
Motivation zum Üben am höchsten ist, 
werden die Weihnachtslieder mit gro-
ßem Abstand an erster Stelle stehen. 
Auch wenn wir dem Wunsch mancher 
Schüler doch nicht ganz nachkommen 
können, gleich nach Schulstart im 
September oder zumindest spätestens 
im Oktober damit zu beginnen, so be-
finden wir uns so kurz vor Weihnach-
ten natürlich mitten in den Vorberei-
tungen für die musikalische Unter-
malung zahlreicher Bescherungen und 
sind voller Eifer, dabei die klassischen 
„Weihnachts-Hits“ einzustudieren. 

Mit Dauerbrennern wie „Leise rieselt 
der Schnee“, „O Tannenbaum“ oder 
„Ihr Kinderlein kommet“, dem öster-
reichischen Klassiker „Es wird scho 
glei dumper“ und natürlich dem 
schönsten aller Weihnachtslieder „Stil-
le Nacht, Heilige Nacht“ (siehe Bild des 
Autographen von Joseph Mohr) wur-
den schon seit jeher Kinderaugen zum 

Schlagwerk
Was ist Schlagwerk?
Schlagwerk ist eine sehr umfangreiche Inst-
rumentenfamilie. Sie beinhaltet eine Vielzahl 
an Schlaginstrumenten wie: Kleine Trommel, 
Pauken, Drumset (Schlagzeug), Xylophone, 
Marimba, Vibraphone und Hand Percussion.

Ich heiße Emiko Thiele und unterrichte Schlaginstrumen-
te. Ich unterrichte seit 2020 in Prambachkirchen und seit 
10 Jahren an verschiedenen Musikschulen in Oberöster-
reich. Wer den GROOVE liebt, ist herzlichst eingeladen 
schnuppern zu kommen!

Leuchten gebracht und das Christkind 
begrüßt.

In diesem Sinne wünscht Ihnen das 
Team der Landesmusikschule Pram-
bachkirchen ein besinnliches und 
musikalisches Weihnachtsfest 2023! Wir 
freuen uns schon auf das neue Jahr, wo 
wir wieder mit voller Energie durchstar-
ten werden.

SAVE THE DATE

Buntes Faschingskonzert

31.1.2024, 18 Uhr, Kultursaal

Es musizieren die Schüler aller 

Klassen der LMS Prambachkirchen

Stille Nacht von Joseph Mohr

Anmeldungen
Musikschulanmeldungen werden 
jederzeit gerne entgegengenommen. 
Das Anmeldeformular und das Unter-
richtsangebot finden Sie auf unserer 
Homepage. Für Fragen steht Ihnen Dir. 
Norbert Hebertinger via E-Mail unter: 
ms-waizenkirchen.post@ooe.gv.at 
gerne zur Verfügung.

Fo
to

s:
 M

us
ik

sc
hu

le
, p

ix
ab

ay



28

Mittwoch, 20.12.2023
14:30, Gasthaus Kolmgut

Vorweihnachtlicher Seniorentreff
Vom Gastgarten bis zur Kegelbahn mit 
Bratwürstel, Punsch und Kekse
Taxiservice bei Bedarf hin und zurück
Seniorenbund

Donnerstag, 21.12.2023
19:00–21:00, Pfarrheim

Singkreis 
Daniela Pehab und Stefanie Haslinger
Singleiterinnen für heilsames und ge-
sundheitsförderndes Singen
Anmeldung bitte bei
Daniela Pehab 0681 102 84 573

Sonntag, 24.12.2023
9:00–12:00

Aktion „Friedenslicht“
FF Gallsbach-Dachsberg  
FF Prambachkirchen

Mittwoch, 27.12.2023 –  
Freitag, 29.12.2023
12:00-17:00 

Sternsingeraktion 2023/24
Jahr für Jahr ziehen die Sternsinger 
von Haus zu Haus und bringen Segens-
wünsche und die Hoffnung auf ein gutes 
neues Jahr.
An diesen Tagen sind sie für euch unter-
wegs und sammeln für Menschen in Not.
Pfarrgemeinde Prambachkirchen

Samstag, 06.01.2024
Abfahrt: 6:00, Bahnhofparkplatz

Schitag Schladming
mit Apres-Ski, Anmeldung und Info: 

Roland Grafe, Tel. 0664 
80 380 2580
Union Prambachkirchen, 
Sektion Schi

Dienstag, 
09.01.2024
19:00-21:00, Pfarrsaal
Volkslieder- und 
Schlagersingen
"Singa ist unsa Freid, 
singa toan mehr'ne Leit 
...“ Unter diesem Motto 
laden wir sehr herzlich 
zum gemeinsamen Volks-
liedersingen ein. 
Leitung: Peter Brandmay-
er, Begleitung auf der 
Steirischen: Friedl Gessl
Pfarrgemeinde Pram-
bachkirchen

Donnerstag, 
18.01.2024
19:00–21:00, Pfarrheim

Singkreis Prambachkirchen
Daniela Pehab und Stefanie Haslinger
Singleiterinnen für heilsames und ge-
sundheitsförderndes Singen
Anmeldung bitte bei
Daniela Pehab 0681 102 84 573

Donnerstag, 25.01.2024
Pfarrheim

Wenn die Glocken 
nach Rom fliegen
Lesung mit Horst Pühringer
Kath. Frauenbewegung &  
Kath. Bildungswerk

Samstag, 27.01.2024
Charity - Veranstaltung 
"Rollende Engel"
Standlers Gschäftl, Tatjana Mitterndorfer

Dienstag, 06.02.2024
19:00–21:00, Pfarrsaal Prambachkirchen
Volkslieder- und Schlagersingen
Leitung: Peter Brandmayer, Begleitung 
auf der Steirischen: Friedl Gessl
Pfarrgemeinde Prambachkirchen

Samstag, 10.02.2024
15:00–18:00, Kultursaal  

Kinderfasching 
Elternverein Prambachkirchen 

Donnerstag, 15.02.2024
19:00–21:00, Pfarrheim

Singkreis Prambachkirchen
Daniela Pehab und Stefanie Haslinger
Singleiterinnen für heilsames und ge-
sundheitsförderndes Singen
Anmeldung bitte bei:
Daniela Pehab 0681 102 84 573

Samstag, 02.03.2024
Abfahrt: 6:00, Bahnhofparkplatz

Schitag Mühlbach am Hochkönig

          Veranstaltungen
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Wir freuen uns, Ihnen heuer 
das Friedenslicht am 

24. Dezember 
zwischen 9:00 und 

12:00 Uhr nach Hause 
bringen zu dürfen!

Freiwillige Feuerwehren 
Prambachkirchen und 
Gallsbach-Dachsberg 

Anmeldung und Info: Roland Grafe, Tel. 
0664 80 380 2580
Union Prambachkirchen, Sektion Schi

Samstag, 02.03.2024
19:30, Gasthof Lackner

Jahresvollversammlung 
FF Gallsbach-Dachsberg

Dienstag, 05.03.2024
19:00–21:00, Pfarrsaal Prambachkirchen
Volkslieder- und Schlagersingen
Leitung: Peter Brandmayer, Begleitung 
auf der Steirischen: Friedl Gessl
Pfarrgemeinde Prambachkirchen

Samstag, 09.03.2024
Kultursaal
Vibravenös-Jazz-Orchestra
Konzert
Vibravenös Jazz Orchestra

Samstag, 16.03.2024
08:30

Flurreinigungsaktion
Umweltausschuss

Donnerstag, 21.03.2024
19:00–21:00, Pfarrheim

Singkreis Prambachkirchen
Daniela Pehab und Stefanie Haslinger
Singleiterinnen für heilsames und ge-
sundheitsförderndes Singen
Anmeldung bitte bei:
Daniela Pehab 0681 102 84 573

HOST A SCHNEID?

Dann komm zu uns!

CNC-Zerspanungstechniker (m/w/d)

Bewirb dich unter office@westtech.at

www.westtech.at

Sitzungsplan 2024
Gemeinderat

Datum Uhrzeit

Do. 08. Feb. 19:30

Do. 04. April 19:30

Do. 16. Mai 19:30

Do. 04. Juli 19:30

Do. 12. Sep. 19:30

Do. 07. Nov. 19:30

Do. 12. Dez. 19:00

Gemeinderatssitzungen sind – so-
weit kein anderer Beschluss vorliegt 
– öffentlich und finden im Sitzungs-
saal des Gemeindeamtes statt.
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Aus dem Standesamt
Geburten
Dorentina und Kustrim Kabashi, Langstögener Straße

Juna
Isabella und Christoph Huemer, Rosenstraße

Manuel
Daniela und Christian Schallauer, Birkenstaße 

Jeremia Valentin
Doris Scharinger und Philipp Gessl, Kapellenweg

Lea Franziska
Kathrin Hofinger und David Schildberger, Oberfreundorf

Laurenz Karl
Kerstin Aichinger und Manuel Wösenböck, Kapellenweg

Lukas

Michelle Hofer und René Eder, Hauptstraße 
Klara

Marlene Hofer und Michael Neuweg, Mittergallsbach
Emely

Hochzeiten
Martina Hochedlinger und Michael Atzgersdorfer,  

Mittergallsbach
Sabine Mitter und Martin Peinbauer, Prattsdorf

Wir bedauern 3 Todesfälle
Katharina Ferihumer, Taubing  im 96. Lebensjahr
Maria Bauerecker, Obergallsbach im 89. Lebensjahr
Maria Deßl, Uttenthal im 93. Lebensjahr
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Bei uns fi ndest du ...
coole Romane
spannende Krimis
interessante Ratgeber
neueste Zeitschriften
jede Menge Tonies
fabelhafte CDs 
lustige Spiele
für Groß & Klein

... schau vorbei und 
lass dich überraschen.

Bibliothek Prambachkirchen
Öff nungszeiten: Dienstag 17:30–19:30 | Freitag 16–18 | Sonntag 8:30–11:30

Pfarrheim, Prof.-Anton-Lutz-Weg 3, 4731 Prambachkirchen
www.prambachkirchen.bvoe.at

seitenweise Leseglück
„Es gibt mehr Schätze in Büchern als 
Piratenbeute auf der Schatzinsel… 
und das Beste ist, du kannst diesen 
Reichtum jeden Tag deines Lebens 
genießen.“ 
Walt Disney

Bibliotheken machen es möglich, dass solche 
Schätze auch in diesen Zeiten für jeden leistbar 
bleiben. Wussten Sie, dass eine ganze Familie um 
nur 24 Euro ein Jahr lang ein Medienangebot von 
beinahe 10.000 Medien nutzen kann? Da gibt es 
Bücher, Zeitschriften, CDs, Spiele, Tiptoi, Tonies. 

Der Renner unter den Kindermedien sind 
unsere Tonies. Auf eine Box gestellt, erzählen 
die Hörfi guren eine Geschichte. Bereits 200 
verschiedene Tonie-Figuren von Asterix bis Yakari 
stehen im Verleih zur Auswahl. 
In unserem Medienbestand gibt es auch zwei Tonie-
Boxen in der Bücherei zum Ausprobieren.

FROHE WEIHNACHTEN

FRANZADI Team!
wünscht Ihr

bezahlte Anzeige

Wo man Geschenke verstecken kann

Im Keller hinter Kartoffelkisten,
im Schreibtisch zwischen Computerlisten,
in alten verstaubten Bauerntruhen,
in ausgelatschten Wanderschuhen,
auf Wohnzimmerschränken, in Blumenvasen,
ja, selbst in Bäuchen von flauschigen Hasen,
in Einzelsocken, ohne Loch,
und eine Möglichkeit wäre noch,
das Geschenk unter die Matratze zu legen.
Das ist nicht so gut der Bequemlichkeit wegen.
Der Toilettenspülkasten eignet sich nicht,
denn welches Geschenk ist schon wasserdicht.
Ob sperrig, ob handlich, ob groß oder klein:
Geschenke verstecken muss einfach sein.
Das einzig Schwierige daran ist,
dass man das Versteck so leicht vergisst.

Regina Schwarz
aus: Das Hausbuch der Weihnachtszeit Erlesen und erleben in Prambachkirchen

Wir sind gerne für euch da am
Dienstag 17:30–19:30
Freitag 16:00–18:00
Sonntag 08:30–11:30

Pfarrheim Prambachkirchen
www.prambachkirchen.bvoe.at
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Am 1. Adventsonntag fand wieder 
unser traditioneller Weihnachtsmarkt 
statt. Bereits um 10 Uhr öffnete der 
Weihnachtsmarkt bei herrlichem, 
frostigem Winterwetter.

Zahlreiche Aussteller
Im Pizzeria-Saal waren 20 Aussteller, 
die verschiedene handwerkliche 
Produkte und noch vieles mehr an-
geboten haben. Im Außenbereich gab 
es warme Getränke zum Aufwärmen 

Prambachkirchner Weihnachtsmarkt
und auch allerlei zu Essen. Egal ob 
Bratwürstel, Leberkäsesemmel, Früh-
lingsrollen, Raclettebrote, Gulasch 
oder auch Zelten und Kekse. Es war für 
jeden was dabei.

Für vorweihnachtliche Stimmung sor-
gen verschiedene Musiker-Ensemble. 
Im Pfarrheim wurden Pofesen geba-
cken, es gab eine Kaffeestube und ein 
Advent- und Weihnachtsliedersingen. 
Außerdem gab es für die Kinder ein 

Erzähltheater und eine Bastelstube.
Weiters bot die Bücherei einen „Tag 
der offenen Tür“ an und bastelte mit 
den Kindern Weihnachtsdeko mit 
Buchseiten. 

Der Kulturausschuss der Marktge-
meinde Prambachkirchen und die 
Pfarre Prambachkirchen bedanken 
sich bei allen Teilnehmern und Mit-
wirkenden. 

Neben dem vielfältigen Angebot beim heurigen Weihnachtsmarkt war natürlich der Schnee das absolute Highlight.
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